
120 JAHRE VISION UND EINSATZ

Keren Kayemeth LeIsrael
Jüdischer Nationalfonds in Österreich
Taubstummengasse 17/5
1040 Wien
Tel. 01 513 86 11
info@kklwien.at

Schöne Tradition: Bäume pfl anzen zu Tu Bischwat
Um speziell auch die Bäume mit ihren vielfältigen Gaben für 
den Menschen zu ehren, regte der Gelehrte Zeev Jabetz Ende 
des 19. Jahrhunderts an, zu Tu Bischwat in Israel Bäume zu
pfl anzen. Dieser Brauch besteht bis heute, und in Israel gibt es 
kaum ein Kind, das nicht schon mindestens einen Baum mit den 
eigenen Händen gepfl anzt hat.

Ist es nicht auch für uns hier 
in Österreich ein schöner Ge-
danke, der Natur in Israel mit 
einer Baumpfl anzung die Ehre 
zu erweisen? Mit dem KKL-JNF 
können Sie aktiv dazu beitragen, 
dieses segensreiche Wachstum 
zu unterstützen und das Land 
Israel weiter zu begrünen.

Feiern wir die Natur - Pfl anzen wir Bäume 
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TU BISCHWAT 5781/2021
BAUMPFLANZWETTBEWERB DER ZPC-SCHULE

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM KKL-JNF ÖSTERREICH
MACHE DEINE KLASSE ZUM GEWINNER!

Bäume für den Wienerwald zu Tu Bischwat!
Auch dieser Wald heißt „Wienerwald“, und er ist ein wichtiger Teil des Yatir-Waldes in Israel. 
Letzterer ist der größte gepfl anzte Wald in Israel und umfaßt 30 km2. Die Stadt Wien hat vor 
vielen Jahren für den Yatir-Wald auch schon Bäume in großer Anzahl gespendet und so dafür 
gesorgt, daß die beiden Wälder einander näher gerückt sind. Was den israelischen Yatir-Wald 
betrifft, so gilt dieser im nördlichen Negev nahe der Stadt Arad gelegene Wald auch als Er-
holungsgebiet für die Menschen der gesamten Region: ein Umstand, der gerade in Zeiten 
von Corona  von schier unschätzbarem Wert für die hiesige Bevölkerung ist. Vor allem aber 
ist der Wienerwald auch Schutz gegen den Klimawandel, denn durch die Anpfl anzungen im 
Wald kann die zunehmende Versteppung und Wüstenbildung verhindert werden, was für die-
se Region überlebenswichtig ist und auch als Vorzeigeprojekt für die Aufforstung in anderen 
Trockengebieten der Welt dient.

Dieser Wald ist ein wunderbarer Beweis der 
lebendigen Freundschaft und besonderen 
Verbindung zwischen Österreich und Israel, 
ein Brückenschlag zwischen zwei Völkern, 
denen die Vertiefung der Beziehung zueinan-
der heute wie morgen wichtig ist, und die so 
auf wundersame Weise einprägsame Früchte 
trägt. 


